
Dauthendey, Max: Im Zwielicht (1892)

1 Im Zwielicht lagern Kähne auf der Meeresfläche.

2 Von dünnen Masten springt ein schmales Licht.

3 Gleich Widerschein im Wasser, leben mir Gespräche,

4 Zu denen meine Augen ein Gesicht sich weben.

5 Bleib! Bleib! Du sollst in schweren Nächten mich umgeben.
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